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Bij dit examen hoort een uitwerkbijlage. 
 
Beantwoord alle vragen in de uitwerkbijlage. 

Dit examen bestaat uit 34 vragen. 
Voor dit examen zijn maximaal 37 punten te behalen. 
Voor elk vraagnummer staat hoeveel punten met een goed antwoord behaald 
kunnen worden. 
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Let op: beantwoord een open vraag altijd in het Nederlands, behalve als het 
anders is aangegeven. Als je in het Duits antwoordt, levert dat 0 punten op. 
 
 

Tekst 1 

 
1p 1 Welk hotel/pension adverteert met zijn rustige ligging? 

A Barbarossa 
B Deutscher Hof 
C Zum Schweizerhaus 
D Zur Tanne 
 
 
 

 
Hotel Barbarossa 
Vom Schlemmerlexikon empfohlen! 
 
Familiär geführtes Haus. 30 

Komfortzimmer (60 Betten) mit DU/WC/TV/Tel. Sauna und 
Solarium sowie Seminarräume. 
www.barbarossahotel-kelbra.de 
 

Gaststätte & Pension „Deutscher Hof“ 
Mi. + Do. Ruhetag 
Hotelbetrieb 
Zimmer mit Dusche/WC 
Biergarten 
Vereins- u. Familienfeiern 
 

Gasthof & Hotel „Zum Schweizerhaus“ 
Familie Bornschein 
gutbürgerliche Küche 
Wildspezialitäten 
 gemütliche Zimmer mit DU/WC/TV + Tel. 
 sehr ruhige Lage unmittelbar am Weinberg 
 großer „Wein-Biergarten“, eigener Parkplatz 

 

Gasthaus & Pension „Zur Tanne“ 
Mo. + Di. Ruhetag 
Hotelbetrieb 
Zimmer mit Dusche/WC 
Terrasse 
Vereins- u. Familienfeiern 
Mobil: 0173 / 3 918 425 
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Tekst 2 

 
1p 2 Je bent een dag in pretpark “Fort fun” en het regent de hele tijd flink. 

Bij de kassa heb je een regenverzekering afgesloten. 
Waar heb je nu recht op? 
A Je mag bij de kassa je entreebedrag terughalen. 
B Je mag dat jaar zonder te betalen nog eens terugkomen. 
C Je mag gratis deelnemen aan een speciaal binnenprogramma. 
 
 
 
 
FORT FUN — ABENTEUERLAND 
Regenversicherung bei Regen, Nebel & Gewitter 
 
Bei starkem oder andauerndem Regen sind wir 
aus Sicherheitsgründen gezwungen, einige 
Fahrgeschäfte außer Betrieb zu nehmen. 
 
Hier eine genaue Übersicht: 
Devils Mine: bei Frost und/oder bei starkem Regen 
Big Wheel Riesenrad: bei starkem Regen 
Wild Eagle: bei starkem Nebel 
Sessellift: bei starkem Wind und Regen 
Capt’n Crazy: bei starkem Regen 
SpeedSnake bei Frost und/oder bei starkem Regen 
Old McDonalds: bei Regen 
Marienkäferbahn: bei Frost und/oder bei Regen 
 
Generell behält sich die Parkleitung vor, an diesen Tagen frühzeitig (ab 
ca. 16 Uhr) den Park zu schließen. 
 

TIPP: Hol dir an Tagen mit schlechter 
Wetterprognose unsere Regenversicherung für 
nur 1 € p.P. an der Eintrittskasse. Regnet es 
mehr als 4 mm (= 1 Std. starker Regen) erhältst 
du 1 Tageskarte kostenlos für einen weiteren 
Besuch in der laufenden Saison! 

 
Bitte beachtet: Die Regenversicherung muss bei Betreten des Parks an 
der Kasse gelöst werden! „Freier Eintritt“ (Ehrenkarten etc.) kann nicht 
versichert werden! 
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Tekst 3 

 
Hoover — der sprechende Seehund 
 
(1) Hoover hatte keinen glücklichen Start ins Leben. Als Jungtier robbte 
der kleine völlig verwaist und ganz allein an einem Strand in Maine (USA) 
herum — aber seine leidvollen Rufe wurden glücklicherweise nicht 
überhört. George und Alice Swallow nahmen Hoover mit nach Hause, um 
ihn zu pflegen. Aber Hoover brachte in den ersten Tagen nicht mal den 
leckersten Fisch runter. Der Hunger war aber dann doch so groß, dass er 
bald einen Fisch nach dem anderen „einsaugte“ (daher auch der Name 
Hoover, was im Englischen „Staubsauger“ bedeutet). 
 
(2) Die Badewanne von George und Alice wurde schnell zu klein und 
schließlich kam er mit vier Monaten in das New England Aquarium. Die 
Besucher freuten sich über den niedlichen Seehund und machten eine 
unglaubliche Entdeckung: Hoover sprach wie ein Mensch! Mit „Hallo 
zusammen!“, „Wie geht’s?“, „Weg daaaa!“ und einigen weiteren Sätzen 
war er die Sensation. Kein Säugetier vor ihm konnte die menschliche 
Sprache so perfekt nachahmen! Und das auch 
noch in einem starken Dialekt. Rate mal, 
welchen!? Natürlich den von George und Alice, 
denn für ihn waren sie wie seine echten 
tierischen Eltern, und ihre Sprache wollte er 
auch „sprechen“. Hoover starb im Alter von 
14 Jahren an Altersschwäche. 
 
 naar: www.tierchenwelt.de 
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1p 3 Welke uitspraak over de jonge Hoover is juist volgens alinea 1? 
A Hij was gevangengenomen door stropers. 
B Hij was het slachtoffer van een milieuramp. 
C Hij was zijn ouders kwijtgeraakt. 
 

1p 4 Hoe kwam Hoover aan zijn naam? (alinea 1) 
door zijn manier van 
A eten 
B geluid maken 
C zwemmen 
 

1p 5 “eine unglaubliche Entdeckung” (alinea 2) 
Wat hield die ontdekking in? 
A Hoover imiteerde uitspraken van zijn opvoeders. 
B Hoover kon eenvoudige vragen beantwoorden. 
C Hoover vond het geweldig als het publiek tegen hem praatte. 
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Tekst 4 

 
Das Astronautentraining 
 
Europäische Astronauten trainieren 
meistens im Europäischen Astronauten-
Zentrum EAC in Köln in Deutschland. 
 
(1) Die Astronauten müssen sich gut 
vorbereiten, bevor sie zur Internationalen 

Raumstation fliegen. Sie nehmen für mehr als ein Jahr an einem 
umfassenden und abwechslungsreichen Trainingsprogramm teil. Zu 
diesem Programm gehören viele körperliche Übungen, um die 
Astronauten fit zu halten. Sie nehmen Sprachunterricht, um Russisch zu 
lernen. Außerdem lernen sie, wie sie ein Raumfahrzeug fliegen, wie sie 
während ihrer Mission Experimente durchführen, wie man sich in der 
Schwerelosigkeit bewegt und wie man sich in Notfällen verhält. 
 
(2) Ihre erste Erfahrung mit der Schwerelosigkeit machen Astronauten 
normalerweise in einem speziellen Flugzeug, mit dem für kurze Perioden 
von bis zu 20 Sekunden die Bedingungen im Weltraum simuliert werden. 
Diese Flüge sind eine gute Möglichkeit, zu lernen, wie man sich 
schwebend fortbewegt. Während des Trainings lernen die Astronauten 
auch, wie man ein Raumfahrzeug zur Internationalen Raumstation und zur 
Erde zurück fliegt. Sie benutzen einen Simulator, der eine exakte Kopie 
eines echten Raumfahrzeugs ist, um das Fliegen im Weltraum zu 
trainieren. 
 
(3) Um sich auf Weltraumspaziergänge vorzubereiten, tragen die 
Astronauten Raumanzüge, während sie in Wasser trainieren und an 
Modellen der Raumstation in Originalgröße arbeiten. Bevor sie in den 
Weltraum fahren, müssen die Astronauten auch Fallschirmspringen 
trainieren und Überleben auf dem Meer, in Wäldern und in der Wüste 
lernen, damit sie wissen, was sie in einem Notfall tun müssen. 
 
 naar: www.esa.int, 29.11.10 
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1p 6 Wat zegt alinea 1 over de astronauten-opleiding van ‘EAC’? 
A De opleiding eist veel van de deelnemers. 
B De opleiding heeft veel vakken maar weinig examens. 
C De opleiding vindt in veel verschillende landen plaats. 
 

1p 7 Wat wordt er in alinea 2 over leerling-astronauten verteld? 
A Ze kijken veel naar opnames van echte ruimtevluchten. 
B Ze leren het vak pas goed als ze echt naar de ruimte gaan. 
C Ze oefenen situaties zoals die in de ruimte voorkomen. 
 

1p 8 Welke uitspraak is juist volgens alinea 3? 
A Astronauten leren zich te redden in onverwachte situaties. 
B Astronauten moeten hun training afwisselen met ontspanning. 
C Astronauten trainen ook vaardigheden die ze absoluut niet nodig 

hebben. 
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Tekst 5 

 
1p 9 Waarover gaat dit artikel? 

A over een experiment 
B over een reclamestunt 
C over een wedstrijd 
 
 
 
 

Wie viele Ballons braucht man, um ein ganzes 
Haus fliegen zu lassen? Genau 300. Das hat 
ein Team von National Geographic heraus-
gefunden und mit diesem Wissen am 
vergangenen Wochenende einen besonders 
schön anzusehenden Weltrekord aufgestellt: 
Zwei Weltklasse Ballon-Piloten haben mit 
Erfolg ein gut 5 Meter hohes Haus von einem 
privaten Flugplatz im Osten von Los Angeles 
davonfliegen lassen. Das Flugobjekt mit 
bunten Wetterballons erreichte eine Flughöhe 
von über 3 000 Metern. Außerdem blieb es 
fast eine Stunde lang in der Luft, wie die 
amerikanische Website mymodernmet.com 
berichtet. Das ganze Schauspiel wurde auch 
gefilmt und soll als Teil einer neuen Serie 
beim National Geographic zu bestaunen sein. 
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Tekst 6 

 
Op het strand van het Duitse eiland Sylt staat dit bord: 
 
 
KÜSTENSCHUTZ — BEREICH 
— STRANDBURGEN — BAU VERBOTEN — 
WARUM? 

STRANDBURGEN 
 

 bieten Wind und See Angriffsflächen 
 beschleunigen den Strandverlust 
 stören die Bewegungsfreiheit am Strand 
 behindern Bergungseinsätze bei Sturmflut 
 

IHRE MITHILFE SICHERT DEN ERHOLUNGSWERT 
DER INSEL SYLT 
 
 

1p 10 Wat maakt dit bord duidelijk? 
Je mag 
A geen afval op het strand achterlaten. 
B geen kuilen en zandkastelen maken. 
C sommige stukken van het strand niet betreden. 
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Tekst 7 

 
Schnitzel aus dem Toaster — Wie essen wir 
heute?  
 
(1) Kochen und Essen sind ein wichtiges Thema 
geworden. Besonders gut sieht man das im 
Fernsehen. Beinahe täglich kann man Köchen beim 
Kochen zusehen. Und nicht nur im Fernsehen. Auch 
in Zeitungen und Zeitschriften gibt es jede Woche 
neue Kochrezepte. 
 
(2) Stehen wir wieder länger in der Küche und 
kochen wir öfter? Eigentlich nicht. Denn viel fernsehen ist nicht selbst 
kochen. Und eine der Kochrubriken heißt „Nimm drei“ und das bedeutet: 
Die Rezepte dürfen nur drei Zutaten haben, man muss sie also einfach und 
vor allem rasch kochen können. 
 
(3) Auch Umfragen zeigen: Gut und gesund, aber vor allem einfach und 
schnell — so soll das Essen von heute sein. Weil es immer mehr Single-
Haushalte und berufstätige Frauen gibt, darf das Kochen nicht mehr viel 
Zeit kosten. Denn gerade die fehlt den meisten Menschen oft: Die Zeit zum 
Planen, Einkaufen, Vorbereiten, Kochen und auch zum gemeinsamen 
Essen. 
 
(4) Besonders im Alltag möchten wir also schnell und bequem satt werden. 
Und das geht am besten mit Fertiggerichten. 85 Prozent der Leute öffnen 
Dosen, Tüten und andere Verpackungen. Die Töpfe aber bleiben im 
Schrank. Es werden immer mehr neue Fertigprodukte auf den Markt 
gebracht. Zum Beispiel Bratkartoffeln aus der Packung oder Pizza aus der 
Tüte. Und besonders komisch: das Schnitzel aus dem Toaster: Packung 
auf, Schnitzel in den Toaster, Taste drücken, fertig. Na dann: guten Appetit! 
 

naar: Schnitzel aus dem Toaster — Wie Essgewohnheiten sich ändern, 
www.sueddeutschezeitung.de, 16.10.07 
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1p 11 Welke uitspraak komt overeen met alinea 1? 
A Koken krijgt veel aandacht in de media. 
B Veel tv-koks schrijven ook voor de krant. 
C Voor steeds meer mensen is koken een hobby. 
 

1p 12 In alinea 2 wordt er gesproken over “Nimm drei”. 
Wat is belangrijk bij “Nimm drei”? 
Dat gerechten 
A betaalbaar zijn. 
B erg voedzaam zijn. 
C vlug op tafel staan. 
 

1p 13 Welke uitspraak sluit het beste aan bij alinea 3? 
A “Ik  nodig soms mensen uit voor het eten, maar ze zeggen steeds af.” 
B “Ik heb het te druk, ik kom bijna niet aan koken toe.” 
C “Ik wil lekker eten, maar het mag niet te veel kosten.” 
 

1p 14 Wat maakt alinea 4 duidelijk? 
A Kant-en-klaar-producten worden steeds populairder. 
B Makkelijke maaltijden zijn vaak vies, ongezond en duur. 
C Voor echt verse ingrediënten moet je op de markt zijn. 
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Tekst 8 

 
Junges Genie baute in 4 Monaten einen eigenen Roboter 
 
Er ist 17 Jahre alt, geht aufs Berufskolleg und hat in seiner Freizeit 
einen Produktionsroboter für die Firma seines Vaters gebaut, der jetzt 
schon die erste Großbestellung bearbeitet: David Kersten ist vermutlich 
das, was man ein Genie nennt. 
 

 
(1) Auf so etwas muss man erstmal 
kommen: Die Firma Kersten stellt 
neben vielen anderen Produkten 
auch sogenannte Drahthaken her. 
Daran hängen Supermärkte zum 
Beispiel Weingummi-Tüten oder 
Batterien. Bislang schaffte man in 
Handarbeit 3 bis 4 Haken pro Minute, 
mit Einsatz einer Maschine auch 5. 
„Ich wollte die Maschine verbessern, 
um vielleicht 6 pro Minute zu 
schaffen“, erklärt David Kersten. 
 
(2) Das kleine Verbesserungsprojekt 
aber wurde umfangreicher und 
umfangreicher. Schließlich baute 
David Kersten gleich einen ganzen 
Roboter. Knapp 4 Monate hat er 
getüftelt, gezeichnet, programmiert, 

geschweißt, geschraubt und gebaut 
— jetzt ist das Werk komplett in 
Eigenregie vollbracht. Wie einen 
Roboter aus einem Science Fiction-
Film darf man ihn sich allerdings nicht 
vorstellen. Der Roboter ist ungefähr 
5 Quadratmeter groß und fast 2 
Meter hoch, ist mit unzähligen Kabeln 
und Schläuchen ausgestattet. Bis zu 
10 Drahthaken pro Minute können 
jetzt produziert werden. Keine Frage, 
dass David Kersten stolz auf seinen 
Roboter ist. 
 
(3) Und der Vater? „Der war anfangs 
schon skeptisch“, erinnert sich der 
Sohn. „Aber mittlerweile freut er sich 
doch sehr darüber.“ Kein Wunder, 
denn der Roboter seines Sohnes hat 
bereits den ersten Großauftrag zu 
erledigen: 10 000 spezielle 
Drahthaken für die Aufhängung von 
Flip-Flop-Sandalen müssen 
produziert werden. Kersten will eines 
Tages Maschinenbauer werden. Man 
darf gespannt sein. 
 

naar: Kurier am Sonntag, 
30.10.11 
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1p 15 Op welke vraag geeft alinea 1 een antwoord? 
A Hoe is het idee voor de robot ontstaan? 
B Waarom werken machines preciezer dan mensen? 
C Welke baantjes heeft David eerder allemaal al gehad? 
 

2p 16 Geef van elk van de volgende beweringen aan of deze wel of niet 
overeenkomt met alinea 2. 
Kruis aan ‘wel’ of ‘niet’ in de uitwerkbijlage. 
1 Davids project bracht meer werk met zich mee dan hij eerst dacht. 
2 David heeft veel hulp gehad bij het in elkaar zetten van de robot. 
3 Davids robot is gebaseerd op een robot uit een film. 
4 David is erg blij met het eindresultaat. 
 

1p 17 Wat blijkt uit alinea 3 over Davids vader? 
A Hij is nog een beetje kritisch of de machine in de praktijk wel werkt. 
B Hij is zelf ook apparatenbouwer van beroep. 
C Hij stimuleert zijn zoon om werktuigbouwkunde te gaan studeren. 
D Hij vindt de uitvinding van zijn zoon geslaagd. 
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Tekst 9 

 
1p 18 Waarom moeten sommige tekenfilms van Tom en Jerry worden 

aangepast? 
Omdat ze kinderen op het idee kunnen brengen om 
A andere kinderen te gaan pesten. 
B gevaarlijke trucjes uit te gaan halen. 
C te beginnen met roken. 
 
 
 
 
Tom und Jerry 
 
Seit Jahrzehnten sind sie die Helden des 
Kinderfernsehens: Tom und Jerry haben 
mit ihren gegenseitigen Streitereien schon 
Millionen von Kindern zum Lachen 
gebracht. Ungehindert können sie mit 
Hammer, Axt und Schwert aufeinander 
losgehen. Selbst die Unmengen von Sprengstoff, womit sich die 
beiden Zeichentrickhelden immer wieder gegenseitig in die Luft 
jagen, war kein Problem. Nur eins ist für die beiden Feinde jetzt 
nicht mehr erlaubt: Sie dürfen in Programmen für Kinder keine 
Zigarette mehr im Mund haben. Der Zeichentrickfilm wurde in 
den vierziger bis sechziger Jahren gedreht, als das noch kein 
Problem war. Heute denkt man aber anders darüber. Die 
Gefahr, dass sie Kinder dazu anregen, dieses Benehmen zu 
übernehmen, ist viel zu groß. Der Cartoon-Sender der „Turner 
Broadcasting Company“ ist bereit, einige Szenen aus den 
Cartoons zu entfernen. 
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Tekst 10 

 
1p 19 Welk woord past het best bij dit artikel? 

A oplichting 
B overval 
C vergissing 
 
 
 
 

 
 
Eine Rentnerin aus Braunschweig 
staunte nicht schlecht, als sie vom 
Einkaufen nach Hause kam. In der 
Tüte der Fleischerei befanden sich 
nicht die gekauften Wurstscheiben, 
sondern Geldscheine: insgesamt 
mehr als 2.000 Euro. Im Laden 
stellte sich schnell heraus, dass es 
sich um ein Versehen gehandelt 
hatte. Ein Mitarbeiter hatte gerade 
die Einnahmen des Tages in eine 
Tüte gepackt gehabt. Diese war 
der Frau, statt des Aufschnitts, 
ausgehändigt worden. 
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Tekst 11 

 
Resequin, Deutschlands erstes Blindenpferd 
 
(1) Sie kennt mehr als 50 Hörzeichen. Begriffe wie „links“, „rechts“, 
„voran“, „such Treppe“ oder „Telefon“ sind für sie kein Problem — nur mit 
dem „Sitz“ klappt’s noch nicht. Miniaturpferd Resequin, 3, ist 
Deutschlands erstes und einziges Blindenpferd. Ausgebildet wurde das 80 
Zentimeter große Pferd in der Blindenführhundeschule von Wolfgang 
Seitle in Neuburg (Oberbayern). 
 

(2) Anfangs war Seitle noch skeptisch. Er hatte schon 
einmal versucht ein Pony zum Blindenführer 
auszubilden. Damals scheiterte er an der Störrigkeit 
des Tieres. Doch Resequin überzeugte. Nach 
achtmonatigem Training konnte sie ihren Begleiter 
ohne Probleme durch die Stadt führen. Seitle hat 
seitdem mehrere Miniaturpferde trainiert. Er weiß 
jetzt: „Miniaturpferde sind liebevoll, anhänglich, 
friedlich und vor allem nicht störrisch.“ 

 
(3) Doch so richtig glaubt der Hundetrainer Seitle noch nicht daran, dass 
sich Blindenpferde in Deutschland durchsetzen werden. Zwar haben sie 
ihre Vorteile: Sie werden viel älter als ihre Hunde-Kollegen (40 bis 45 
Jahre) und sie haben keinen Jagdtrieb. Doch in der Öffentlichkeit gibt es 
sicher Probleme. Seitle: „Manche Restaurant-Besitzer wehren sich schon 
gegen den Eintritt von Blindenhunden, die werden wahnsinnig, wenn da 
plötzlich ein Pferd vor der Tür steht.“ 
 

naar: Erstes Blindenpferd trat seinen Dienst an, www.bz-berlin.de, 
27.06.02 
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1p 20 Welke uitspraak over “blindenpaard” Resequin is juist volgens alinea 1? 
Resequin 
A is eigenwijs maar buitengewoon sterk. 
B leert sneller dan de meeste blindengeleidehonden. 
C voert bijna alle aangeleerde commando’s uit. 
 

1p 21 Wat wordt er uit alinea 2 over Wolfgang Seitle duidelijk? 
Hij vindt 
A mini-paarden als blindengeleiders geschikt. 
B mini-paarden liever dan honden. 
C sommige eigenschappen van mini-paarden erg vervelend. 
 

1p 22 Waarover wordt in alinea 3 gesproken? 
A Blinden hebben liever een geleidehond dan een -paard. 
B Met een paard als blindengeleider ben je niet overal welkom. 
C Veel hondenscholen weigeren om ook paarden te gaan trainen. 
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Tekst 12 

 
1p 23 Een vader, moeder en hun twee kinderen (10 en 15 jaar oud) willen een 

dag zwemmen in het zwembad van de “Thyra Grotte”. 
 Wat moet dit gezin aan entree betalen? 
 

2p 24 Begeleiders van bijvoorbeeld gehandicapten mogen gratis naar binnen. 
 Welke twee groepen mensen mogen nog meer gratis naar binnen? 
 
 
 
Thyra Grotte 
Eintrittspreise für den Innen- und Außenschwimmbereich und Sauna 
 
 Erwachsene Familien mit bis zu 

drei eigenen 
Kindern 

Kinder, Jugendliche 
bis 16 Jahre, Schüler, 
Auszubildende, 
Studenten, Wehr- und 
Zivildienstleistende 
bis 27 Jahre 

1h 3,10 € 8,70 € 2,60 €
2h 6,20 € 17,40 € 5,20 €
3h 9,20 € 26,10 € 7,70 €
4h 12,30 € 34,80 €
Tag 15,40 € 35,80 € 10,30 €

 
 
Geldwertkarten 9,80 € im Wert von 11,00 € 
 23,10 € im Wert von 26,00 € 
 46,10 € im Wert von 52,00 € 

 
Gruppen ab acht Personen erhalten 10% Ermäßigung. Gruppen ab 20 
Personen erhalten 20% Ermäßigung. Bei Personen, die ständig Hilfe 
benötigen, hat die Begleitperson freien Eintritt. Kinder unter 3 Jahren und 
Kinder an ihrem Geburtstag haben freie Eintritt. 
Nachzahlgebühr je angefangene halbe Stunde beträgt für Erwachsene 
2,00 €, für Kinder 1,50 € und für Familien 4,50 €. 

 
Preisänderungen vorbehalten! 
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Tekst 13 

 
1p 25 Hieronder staat een korte beschrijving van een boek. 

In welke categorie moet dit boek worden ingedeeld? 
A humor 
B informatie 
C romantiek 
D spanning 
 
 
 
 
Kuh(le) Ferien 
Autor: Ulrike Platten-Wirtz 
Verlag: Kontrast Verlag 
Seitenzahl: 95 Seiten 
Preis: € 9,90 
 
Endlich Herbstferien. Lukas, Julius 
und Paula planen, gemeinsam im Hunsrück zu zelten. 
Plötzlich liegt ein totes Kalb im Wald, das am nächsten Tag 
spurlos verschwunden ist. Bei der Suche entdecken die 
Jugendlichen eine verlassene Blockhütte. Aber ist die Hütte 
wirklich verlassen? Rätselhafte Postkarten und ein 
vermisster Student bringen entscheidende Hinweise und 
langsam Licht ins Dunkel, bis ein echtes Verbrechen 
aufgedeckt werden kann. 
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Tekst 14 

 
Ich lebe (fast) so wie früher 
 
Wenn Johannes (12) es im Winter warm haben will, muss er den Ofen mit 
Holz anheizen. Er lebt mit seiner Familie auf einem alten, abgelegenen 
Bauernhof im Schwarzwald. Hier erzählt Johannes, wie er ohne Auto, 
Handy und Fernseher leben kann und warum er mit niemandem tauschen 
will. 
 

(1) Wir kochen und heizen mit Holz, das wir mit unseren 
Pferden aus dem Wald schleppen. Und im Winter, wenn 
nachts das Feuer ausgeht, wird es manchmal kalt. Mein 
Leben ist zwar altmodisch, aber auch aufregend. Wenn 
ich auf einen Hügel hinter unserem Haus klettere und 
mich umgucke, sehe ich erst mal nichts. Jedenfalls keine 
Autos und kaum Menschen. Ein einsames Tal mit 
Wäldern und Wiesen, Berge drum herum: Abenteuerland. 
 
(2) Für mich und meine Familie ist das Leben hier aber 

oft auch hart. Jeder muss auf dem Hof mithelfen. Ich hasse nichts mehr als 
Wäsche aufzuhängen. Dafür melke ich gerne die Ziegen, treibe die Kühe von 
der Weide oder füttere die Pferde mit Heu. Meinem Bruder dagegen gefällt 
das einfache Leben nicht immer. Er ist gerade in der Pubertät. Jungs in dem 
Alter hängen lieber mit ihren Freunden in der Stadt ab. Immerhin gibt es jetzt 
einen Internetanschluss. Der ist auch wichtig für die Schule. 
 
(3) Wenn Freunde uns besuchen, dann müssen sie weit laufen. Kurz hinter 
St. Blasien, der nächsten kleinen Stadt, hört nämlich die asphaltierte Straße 
auf. Ab hier geht es nur noch zu Fuß weiter. Und immer bergauf. Diese 
Strecke muss ich jeden Tag in die Schule gehen. Im Sommer fahre ich 
manchmal mit dem Rad hinunter, auf dem Rückweg muss ich dann richtig 
treten. Im nächsten Winter will ich auf Skiern zur Schule. 
 
(4) Den Trubel in der Stadt vermisse ich nicht. Hinter dem Hof hat mein Vater 
uns einen kleinen Badesee angelegt, ich brauche also kein Freibad. Und 
einen Fußballplatz haben wir auch. Der ist etwas rumplig, hat aber einen 
automatischen Rasenmäher. Die Ziegen sorgen dafür, dass das Gras immer 
schön kurz ist. Das ist zwar irgendwie altmodisch — aber auch ganz schön 
praktisch. 
 
 naar: Ich lebe (fast) so wie früher, Dein Spiegel nr. 10, 2011 
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1p 26 Wat maakt alinea 1 over Johannes duidelijk? 
A Hij vindt dat hij een spannende leefomgeving heeft. 
B Hij voelt zich soms alleen en buitengesloten. 
C Hij zou graag wat meer luxe om zich heen willen hebben. 
 

 2p 27 Geef van elk van de volgende beweringen aan of deze wel of niet 
overeenkomt met alinea 2. 
Kruis aan ‘wel’ of ‘niet’ in de uitwerkbijlage. 
1 Het leven op de boerderij wordt voor Johannes elk jaar moeilijker. 
2 Johannes houdt zich graag met de dieren bezig. 
3 De broer van Johannes is nooit thuis te vinden. 
4 Johannes gaat graag naar school. 
 

1p 28 Wat zegt Johannes in alinea 3? 
A De weg naar zijn huis wordt binnenkort vernieuwd. 
B Er lopen mooie wandel- en fietsroutes langs zijn huis. 
C Je moet moeite doen om zijn huis te bereiken. 
 

1p 29 Wat wil Johannes in de laatste alinea duidelijk maken? 
A Hij gaat regelmatig sporten in de stad. 
B Hij heeft thuis genoeg mogelijkheden om zich te vermaken. 
C Hij vindt grasmaaien met een handmaaier maar ouderwets. 
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Tekst 15 

 
Das tollste Musikinstrument 
 

Musik hat viele Formen und Klänge: Die Auswahl an 
Instrumenten ist groß. Sich für eines zu entscheiden, fällt 
da nicht einfach. Johann (17) spielt Tuba im 
Landesjugendorchester Hamburg. Hier erzählt er, warum 
sein Instrument das Tollste ist. 
 
(1) Warum hast du dich für die Tuba entschieden? 
Naja, eigentlich wollte ich Horn spielen. Aber dann hat mich 
ein Lehrer eine Tuba halten sehen und spielen gehört und 
meinte: „Die passt zu dir.“ Das war vor sechseinhalb Jahren. 

 
(2) Was war schwierig daran? 
Die schwere Tuba zu schleppen war am Anfang eine Belastung für mich. 
Ich war ja damals nicht viel größer als das Instrument. Beim Spielen war 
es schwierig mit den Tönen in die Tiefe zu kommen. Ich hatte oft 
Muskelkater um den Mund, weil meine Lippen noch nicht so locker waren. 
 
(3) Wie oft und wie lange in der Woche übst du? 
Eine halbe Stunde am Tag. An manchen auch etwas mehr, wenn noch 
Orchester-Proben dazukommen. 
 
(4) Warum ist die Tuba das coolste Instrument von allen? 
Weil es einen schönen, warmen Klang hat und im Vergleich zu anderen 
Instrumenten selten gespielt wird. Und weil es sowohl als Begleitung von 
klassischer Musik, als auch als Soloinstrument verwendet werden kann. 
 
(5) Was hörst du zu Hause für Musik? 
Klassik, aber auch House und Musik, die im Radio läuft. 
 
 naar: Das tollste Musikinstrument, www.geolino.de 
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1p 30 Waarom heeft Johann voor de tuba gekozen? (alinea 1) 
A Hij hoorde iemand er eens heel mooi op spelen. 
B Hij was er volgens iemand anders geschikt voor. 
C Hij wilde na lange tijd eens wisselen van instrument. 
 

1p 31 Wat was in het begin moeilijk voor Johann? (alinea 2) 
A Hij kon de hogere noten moeilijk spelen. 
B Hij kon de tuba moeilijk dragen. 
C Hij kon door ziekte vaak niet repeteren. 
 

1p 32 Johann oefent meestal een half uur per dag. 
 Wanneer oefent hij langer dan een half uur per dag volgens alinea 3? 
 Antwoord in het Nederlands. 
 

1p 33 Wat beweert Johann in alinea 4? 
A De tuba is alleen geschikt voor klassieke muziek. 
B De tuba is beter geschikt voor een orkest dan voor solo-optredens. 
C Het komt maar weinig voor dat mensen tuba spelen. 
 
 
Let op: de laatste vraag van dit examen staat op de volgende pagina. 
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Tekst 16 

 
1p 34 Waarover gaat dit bericht? 

A een mislukte bankoverval 
B een ongeluk met een geldwagen 
C een protest tegen bezuinigingen 
D een stunt van een loterij 
 
 
 
 
 

Diesem unverhofften Geldregen 
konnten viele Italiener nicht 
widerstehen: Zehntausende 
Euromünzen prasselten auf die 
Autobahn bei Foggia, nachdem ein 
Transporter gegen eine Leitplanke 
gerast und aufgesprungen war. 
Nachfolgende Fahrer stellten ihre 
Autos wild durcheinander ab und 
sammelten Ein- und Zwei-Euro-
Münzen ein, berichteten italienische 
Medien. Insgesamt sollen so 
zwischen 10.000 und 50.000 Euro 
verschwunden sein. Die übrigen 
Münzen kehrten Sicherheitsleute 
später in Eimern zusammen. 
 

 
 

einde  

Bronvermelding 

Een opsomming van de in dit examen gebruikte bronnen, zoals teksten en afbeeldingen, is te vinden in het bij dit examen 

behorende correctievoorschrift, dat na afloop van het examen wordt gepubliceerd. 
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